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3 Demnächst erfahren Sie,
weshalb wir n ^ssen

so viel von \^en

Vielleicht kommt auch zu Ihnen
einmal ein Marktbefrager, um
Ihnen vielerlei Fragen zu stellen.
Wissen Sie, dass Sie mit Ihren
Antworten ein wichtiges Stimmrecht

ausüben? Denn Ihre
Aussagen setzen sich wie ein Puzzle
zusammen zu einem Bild Ihrer
Lebensgewohnheiten, Ihrer

Wünsche. Danach werden
Produkte gestaltet oder verbessert.
Denn was auf den Markt kommt,
soll Ihnen gefallen und nützlich
sein.
Auch Ihre Zeitung möchte
genauer wissen, wer Sie sind.
Um Ihnen besser zu dienen:

mit Nachrichten, mit Unterhaltung,

mit Markt-Informationen.
Und der Fabrikant, der in der
Zeitung seine Waren anpreist,
soll ebenfalls genau im Bilde
sein, wen er durch eine bestimmte
Zeitung erreicht. In der Schweiz
gibt es ja so viele Zeitungen.
Ungefähr 6000, wenn man
sämtliche Fachblätter dazu
rechnet! Bei solchem Zeitungs-
Reichtum kann ein Inserent
durch richtige Wahl der Blätter
die Leser für sein Inserat ziemlich

genau auswählen. Das ist
beiden von Vorteil: dem
Fabrikanten, damit er seine

Werbung zielgerecht einsetzen
kann — und dem Konsumenten,
damit er orientiert ist über
Artikel, die ihn wirklich
interessieren.

Lesen Sie gerne Inserate? Dann
gehören Sie zu einer entscheidenden

Mehrheit in unserem
Land. 82% aller Schweizer
finden nämlich, dass Inserate die
Zeitung lebendiger machen und
dass eine Zeitung ohne Inserate
keine Zeitung mehr sei.

Inserate erschliessen
den Markt



El SCHILTHORNBAHN

Das Versprechen eines unvergesslichen Erlebnisses...
18 km von Interlaken.

Talstation Stechelberg (im Lauterbrunnental) 867 m — Gimmelwald 1367 m -
Murren 1638 m - Birg 2677 m.

Postautoverbindungen ab Lauterbrunnen.
Parkplatz für 1000 Autos.
Bergrestaurant Birg mit Aussichtsterrasse.
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